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TV-Sportlerwahl-Jubiläum:
Das sind Ihre Sieger 2025!

TRIER (bl) Den Sieg eines Winter-
sportlers hat es in der nunmehr
20-jährigen Geschichte der vom
Ironman Club Trier initiierten TV-
Sportlerwahl bislangnochnicht ge-
geben.Bis jetzt!Mit demSkilangläu-
fer Jan Stölben aus Manderscheid
hatdieBevölkerungderRegionTrier

erstmals einenAthleten zumSport-
ler des Jahres gekürt, der auf Schnee
unterwegs ist – unddas in einerGe-
gend, die nur gelegentlich dieMög-
lichkeit zumWintersport bietet.Der
24-Jährige vomSLVErnstberghat es
mit Beharrlichkeit, Fleiß und dem
Mut, zwischenzeitlich den Weg ins
Sportinternat inWinterberg einzu-
schlagen, geschafft, bis in dieWelt-
spitze vorzustoßen.
Dort schon viele Jahre zu Hause

ist Leichtathletin Gesa Krause vom
VereinSilvesterlaufTrier, die sich als
Sportlerindes Jahres 2025 zumfünf-
tenMal den begehrten Konstantin-
Preis sichert. Zwei weitere Titelträ-
ger kommen aus der Leichtathletik
– das flinke Geschwister-Duo Mia
Louisa und Mara Sophie Schmitz

ausWittlich sowiedas Seniorinnen-
team des PST Trier.
Das bärenstarke Jahr der Basket-

baller der Gladiators Trier spiegelt
sich im Sieg in zwei Kategorien der
regionalen Sportlerwahl des Iron-
manClubsTrier, die vomTrierischen
Volksfreund, von der Europäischen
Sportakademie, den Sportkreisen
derRegionsowiederBitburgerBrau-
gruppe, denSparkassenderRegion,
denStadtwerkenTrier,Vet-Concept
und Sport Simons unterstützt wird,
wider: Der Bundesliga-Aufsteiger
wurde zur Mannschaft des Jahres
gewählt, Coach Jacques Schneider
zumTrainer des Jahres.
In zwei der drei Nachwuchs-Ka-

tegorien setzten sich Handballer
durch. Torwart Linus Borreck ist

Nachwuchssportler 2025, die weib-
liche B-Jugend des HSC Schweich
siegt alsNachwuchsteamdes Jahres.

Bei der 20. Publikums-Ab-
stimmung zur Kür der
regionalen Sportlerinnen,
Sportler und Mannschaf-
ten des Jahres sind mehr
als 40.000 Einzelstimmen
in die Wertung gegangen
— ein starkes Zeichen.

www
AmDonnerstagabend wur-
den die Sieger und Platzierten
bei der TV-Sportlerwahl-Gala
geehrt. Impressionen, eine
Bildergalerie sowie ein Video
gibt’s unter volksfreund.
de/sportlerwahl. Mehr zur
Gala lesen Sie außerdem am
Samstag im TV.

Gesa Krause
SPORTLERINDES JAHRES

Gesa Krause vomVerein Silvesterlauf
Trier erreichte in ihrer Paradedisziplin
über 3000 Meter Hindernis bei derWelt-
meisterschaft in Tokio das siebteWM-
Finale ihrer Karriere. Ein historischer
Erfolg – keine Hindernisläuferin vor
ihr stand so oft im Endlauf. Trotz eines
Sturzes wurde sie Siebte und damit
beste Europäerin.
DieTopfünf:

1.GesaKrause (SilvesterlaufTrier) 29,23 Prozent

2.SophiaJunk (Konz, Leichtathletik) 27,53 Prozent

3.MaikeHausberger (Butzweiler, Para-Radsport)

23,02 Prozent

4.ClaireSchönborn (Tr.-Trarbach,Motorsport)

12,16 Prozent

5.OliviaGürth (Silvesterlauf Trier) 8,06 Prozent

SPORTLERDES JAHRES

Jan Stölben
Mit der Teilnahme an den Nor-
dischen Ski-Weltmeisterschaften
erfüllte sich für denMander-
scheider Skilangläufer Jan Stölben
ein Kindheitstraum. Im Sprint war
er top drauf, ein unverschuldeter
Sturz kostete ihn das Halbfinale.
Zum Start in die aktuelle Olym-
pia-Wintersaison sicherte sich
derWM-Zehnte imTeam-Sprint
erneut die deutsche Hallen-Sprint-
meisterschaft.
Die Top fünf:

1. Jan Stölben (SLV Ernstberg, Skilanglauf)

25,59 Prozent

2. Samuel Fitwi (Verein Silvesterlauf Trier,

Leichtathletik) 25,04 Prozent

3. JonasOsterholt (Tri Post Trier, Triathlon)

21,71 Prozent

4.Henri Kiefer (Schoden/Canyon Factory

Racing, Downhill) 14,28 Prozent

5.MiguelHeidemann (Hockweiler/ Team

Rembe/rad-net, Radsport) 13,38 Prozent

NACHWUCHSSPORTLERINNENDESJAHRES

MaraSophie&MiaLouisaSchmitz
Große Erfolge feierten Mia Louisa undMara Sophie
Schmitz ausWittlich gemeinsam. Mit der 4x400-
Meter-Staffel (USCMainz/LC Bingen) wurden sie
deutsche U20-Freiluft-Meisterinnen. In der Halle gab’s
U20-DM-Silber (4x200 USC/LC) sowie DM-Bronze
(4x200 Frauen USCMainz). International debütierten
die Schwestern bei den Junioren-Europameister-
schaften – als deutsche U20-Vizemeisterinnen über
200 Meter (Mia Louisa) und 400 Meter Hürden (Mara
Sophie).
DieTopfünf:

1.MaraSophie&MiaLouisaSchmitz (Wittlich/USCMainz, Leichtathletik)

30,73 Prozent

2.ElisabethSchwind (PSTTrier, Leichtathletik) 19,71 Prozent

3.LeniSittmann (Trimmelter SV/MJCTrier, Basketball) 17,08 Prozent

4.SvenjaErni (DoneckDolphinsTrier, Rollstuhlbasketball) 16,81 Prozent

5.ElenaSchweisthal (Ürzig/Bernkasteler RV, Rudern) 15,67 Prozent

NACHWUCHSSPORTLERDES JAHRES

Linus Borreck
Dass er ein großes Torhütertalent ist, stellt der Schweicher Handbal-
ler Linus Borreck mit einem rasanten Aufstieg unter Beweis. Für Bayer
Dormagen debütierte er als 19-Jähriger in der zweiten Bundesliga. Nach
demWechsel zumTBV Lemgo feierte der auch im U-19-Nationalteam
überzeugende Keeper dann sogar sein Bundesliga-Debüt.
Die Top fünf:

1. LinusBorreck (Schweich/TBV Lemgo, Handball) 25,10 Prozent

2. Aron Schäfer (Bernkasteler Ruderverein, Rudern) 22,29 Prozent

3. Finn-Lucas Scholtes (Kasel/DAV Trier, Sportklettern) 20,91 Prozent

4. FinnVogler (TV Bitburg,Wildwasser-Kanu) 16,87 Prozent

5. JuliusKlose (Mannebach/MTB Saar-Obermosel, Mountainbike) 14,83 Prozent

MANNSCHAFTDES JAHRES

Gladiators Trier
Zweitliga-Meisterschaft, Rückkehr in die
Bundesliga nach zehn Jahren Abstinenz
– und ein Paradestart mit der zwischen-
zeitlichen Übernahme der Erstliga-Tabel-
lenführung sowie dem Einzug ins Pokal-
Viertelfinale: Hinter den Basketballern der
Gladiators Trier liegt ein märchenhaftes
Jahr 2025.
Die Top fünf:

1. Gladiators Trier (Basketball) 49,36 Prozent

2. LT Schweich (Frauen-Marathon-Team) 17,84 Prozent

3. Eintracht Trier (Fußball) 12,73 Prozent

4. Tri Post Trier (Triathlon) 12,52 Prozent

5. SuSCMüllenborn (Sportschießen) 7,55 Prozent

TRAINERDES JAHRES

Jacques Schneider
Die Rückkehr der Gladiators Trier
in die Basketball-Bundesliga nach
zehnjähriger Abstinenz ist eng mit
dem Namen von Coach Jacques
Schneider verknüpft. In der Auf-
stiegssaison hat er demTeam eine
Sieger-DNA vermittelt. In der BBL
mischt Schneider als jüngster Trai-
ner der Liga nunmit Trier eben-
falls direkt oben mit.
Die Top fünf:

1. Jacques Schneider (Gladiators Trier, Bas-

ketball) 39,35 Prozent

2. SaschaBurg (HSC Schweich, Handball)

26,95 Prozent

3. GordonHanso (Bernkasteler Ruderverein,

Rudern) 12,85 Prozent

4. FrankMeyer-Höke (SSV Trier, Schwim-

men) 10,54 Prozent

5.Olga Samotuga (RSG Trier, Rhythmische

Sportgymnastik) 10,31 Prozent

NACHWUCHSMANNSCHAFTDES JAHRES

Weibliche B-Jugend HSC Schweich
Einen Handball-Bundesligisten in der Region Trier? Den
gab es seit den Trierer „Miezen“ nicht mehr. 2025 nun
schaffte die weibliche B-Jugend des HSC Schweich als
Regionalliga-Meister die Qualifikation für die Nachwuchs-
Bundesliga, wo das Team in seiner Vorrundengruppe
einen sehr guten Eindruck hinterlassen hat.
Die Top fünf:

1. HSC Schweich (weibliche B-Jugend, Handball) 31,53 Prozent

2. Lea undSarahKaden (RV Treviris Trier, Rudern) 19,80 Prozent

3. Trimmelter SV (weibliche U16, Basketball) 18,93 Prozent

4. Eintracht Trier (B-Junioren, Fußball) 15,52 Prozent

5. TuS Issel (B- Juniorinnen, Fußball) 14,22 Prozent

SENIORENSPORTLERDES JAHRES

Seniorinnen-TeamPSTTrier
Das Leichtathletik-Seniorinnen-Teammit Nicoll
Richter, Melanie Schröter, Karin Udelhoven,
Mareike Metz und JudithWeber vom PST Trier
feierte große Erfolge bei nationalen und inter-
nationalen Masters-Meisterschaften. In Staffeln
gab es Gold und Silber bei DeutschenMeister-
schaften, hinzu kamen zahlreiche DM-, EM- und
WM-Einzelmedaillen.
Die Top fünf:

1. SeniorinnenTeamPSTTrier (Nicoll Richter, Melanie Schröter,

Karin Udelhofen, Mareike Metz, JudithWeber, Leichtathletik)

35,59 Prozent

2. IreneKlas-Gundel (LG Föhren, Leichtathletik) 20,75 Prozent

3. Eusebius Ploch (Kylltalheber Ehrang, Gewichtheben)

18,41 Prozent

4. JörgDidion (TTF Konz, Tischtennis) 13,19 Prozent

5. Jürgen Freymuth (LG Föhren, Leichtathletik) 12,07 Prozent
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